
Cloud & 
Dateninfrastruktur

Die europäische Wirtschaft, die Industrie und insbesondere die öffentliche Hand brauchen 

zum Erhalt ihrer Leistungsfähigkeit hochperformante, sichere4 und vertrauenswürdige 

Technologien und Angebote im Bereich Cloud, Edge und Daten.1234

Handlungsempfehlungen für die neue Legislaturperiode 
 ■ Cloud-Nutzung in der Breite vorantreiben: Ein ganzheitlicher Ansatz zur Cloud-Nutzung 

erfordert einen Perspektivwechsel, bei dem Cloud-Dienste als strategische Infrastruktur 

betrachtet werden. Um die Einführung von Cloud zu incentivieren, könnten direkte 

Förderungen, wie Cloud-Gutscheinmodelle, insbesondere KMUs unterstützen. Insgesamt 

sollte der öffentliche Sektor mit konkreten Anwendungsfällen voranschreiten, um Ver-

trauen in Cloud-Technologien zu stärken und den Wandel voranzutreiben. Eine ganz- 

heitliche, nationale und echte »Cloud-First«-Strategie soll den Kulturwandel begünstigen. 

Auch die Einführung eines Cloud & AI Development Act kann eine rechtliche Ver- 

einheitlichung in Europa für die Cloud-Nutzung schaffen, um technologische Souveräni-

tät zu sichern und die Wettbewerbsfähigkeit in Schlüsselindustrien zu fördern.5

 ■ Gemeinsames europäisches Handeln fortsetzen und vertiefen: Das Zielbild einer besse-

ren Integration und Orchestrierung verschiedener Cloud- und Edge-Angebote zur Schaf-

fung eines leistungsstarken, wettbewerbsfähigen und vertrauenswürdigen Cloud-Edge-

Kontinuums in Deutschland und Europa kann nur erreicht werden, wenn Ressourcen 

gebündelt werden und eine Fokussierung erfolgt. Initiativen wie das IPCEI-CIS6, die7 

1 ↗Bitkom Presseinformation »Cloud-Nutzung wird rasant zunehmen«, 2023
2 ↗Deutschland zeigt im internationalen und europäischen Vergleich eine unterdurchschnittlich geringe Nutzung von Cloud
3 ↗Überblick der europäischen Initiativen zum Ausbau von Cloud Technologien
4 Besonders heutzutage, bei steigender Nutzung von Hybrid-Cloud sind andere Sicherheitsmaßnahmen notwendig. Confidential 

Computing gewinnt daher immer mehr an Relevanz. Siehe in diesem Zusammenhang auch das ↗Kapitel »Cybersicherheit«.
5 Konkrete und weitere Entwicklungsbereiche aufgeführt in ↗»The future of European competitiveness: Report by Mario Draghi«
6 Siehe ↗Beschreibung der Europäischen Kommission
7 ↗Bitkom Presseinformation »Unternehmen treiben mit der Cloud ihre Digitalisierung voran«, 2024

Wo wir stehen & was wir wollen 

In den nächsten Jahren wird eine zunehmende Nutzung von Cloud-Diensten 

erwartet1. Grund dafür ist, dass sie die Basis für die Implementierung von Tech-

nologien wie Künstlicher Intelligenz und Internet of Things bilden. Deutschland 

zeigt im internationalen und europäischen Vergleich eine unterdurchschnittlich 

geringe Nutzung von Cloud2.

In der letzten Legislaturperiode wurden Fortschritte im Bereich Cloud- und Daten-

infrastruktur in Deutschland und Europa erzielt. Unter anderem Gaia-X hat Grund-

lagen für die europäische Kooperation im Bereich Daten und Cloud geschaffen3.  

Das 2023 genehmigte IPCEI Next Generation Cloud Infrastructure (IPCEI-CIS) stärkt 

Fähigkeiten in Deutschland und Europa im Cloud-Edge-Kontinuum ebenfalls. 

98 %
der Unternehmen geben 

an, dass der Standort der 

Rechenzentren für sie bei 

der Auswahl des Cloud-

Anbieters eine Rolle 

spielt.7

Hier finden Sie das gesamte Bitkom-Papier zur Bundestagswahl 2025: ↗bitkom.org/bundestagswahl-2025

https://www.bitkom.org/Presse/Presseinformation/Cloud-Report-2023-Nutzung-rasant-zunehmen
https://ec.europa.eu/eurostat/statistics-explained/index.php?title=Cloud_computing_-_statistics_on_the_use_by_enterprises
https://digital-strategy.ec.europa.eu/de/policies/cloud-computing
https://www.bitkom.org/bundestagswahl-2025/staat/cybersicherheit
https://commission.europa.eu/document/download/ec1409c1-d4b4-4882-8bdd-3519f86bbb92_en?filename=The%20future%20of%20European%20competitiveness_%20In-depth%20analysis%20and%20recommendations_0.pdf
https://competition-policy.ec.europa.eu/state-aid/ipcei/approved-ipceis/cloud_en
https://www.bitkom.org/Presse/Presseinformation/Unternehmen-treiben-mit-Cloud-Digitalisierung-voran
https://www.bitkom.org/bundestagswahl-2025


Europäische Allianz für industrielle Daten, Edge und Cloud8 und das Projekt SIMPL9 

sollten daher zügig umgesetzt werden. Es gilt nun, diese Initiativen zu verstetigen  

und darauf aufbauend weitere förderpolitische Akzente zu setzen. Besonders absehbare 

Entwicklungen und Trend-Bereiche wie Edge-Computing sollen demnach berücksichtigt 

werden und mit strategischen Stärken der deutschen Wirtschaft eng verzahnt werden  

(z. B. B2B-Anwendungen im Bereich Automobil/Mobilität, Industrie, Energie etc.).

 ■ Cloud Nutzung im öffentlichen Sektor voranbringen10: Die Deutsche Verwaltungscloud 

(DVC)11 und die Deutsche Verwaltungscloud-Strategie (DVS)12 sowie die Multi-Cloud Stra-

tegie geben Orientierung für die Cloud-Nutzung im öffentlichen Sektor, die sowohl die 

architekturale Grundlage (Cloud-Broker) bietet als auch den strategischen Rahmen defi-

niert. Eine schnelle Umsetzung, vor allem aber die Einbeziehung aller am Markt verfügba-

ren Cloud-Anbieter sind zentral, um Cloud-Technologien in der Breite der Verwaltung und 

des öffentlichen Sektors nutzbar zu machen. Zentral sollte hier der Multi-Cloud-Ansatz 

verfolgt werden. Im Hinblick auf konkrete Anforderungen ist es maßgeblich, neben beste-

henden und etablierten Rahmenwerken wie EVB-IT Cloud, C5 und IT-Grundschutz auch 

auf internationale Standards zu setzen und diese aktiv mitzugestalten.

 ■ Anforderungen im Bereich digitale Souveränität praktisch umsetzbar gestalten: Konkre-

te Anforderungen an digitale Souveränität und souveräne Clouds sind insbesondere in 

regulierten Anwendungsbereichen relevant. In verschiedenen Anforderungsregimen 

werden Vorgaben zur digitalen Souveränität diskutiert. Wichtig sind einheitliche Definiti-

onen und klare Verknüpfungen mit konkreten Schutzzielen, etwa durch das Cloud-Zertifi-

zierungsschema EUCS13 oder die Anforderungen des IT-Planungsrats. 

 ■ Balance zwischen regulatorischen Anforderungen und technologischem Fortschritt: 

Regulatorische Vorgaben auf EU-Ebene, wie der EU Data Act, schaffen Anforderungen 

und Regeln für die Interoperabilität und den Wechsel zwischen Cloud-Diensten. Dies  

gilt für Cloud-Provider und Nutzer. Solche Regelungen können dazu beitragen, klare 

Richtlinien für den Cloud-Markt zu etablieren. Um die Wirtschaftlichkeit der deutschen 

und europäischen Anbieter langfristig zu fördern, ist es entscheidend, dass diese Vorga-

ben präzise und praxisnah gestaltet sind. Die Standardisierung auf der Ebene CEN-

CENELEC soll von der Politik aktiv begleitet werden und sich dabei an internationalen 

Standards auf Ebene ISO-IEC orientieren.14

8 Siehe ↗Beschreibung der Europäischen Kommission
9 ↗Weitere Informationen der Kommission zu SIMPL
10 Mehr hierzu in unseren Kapiteln ↗»Digitale Verwaltung & moderner Staat« und ↗»Moderne Beschaffung«
11 ↗Definition und Übersicht über DVC und DVS vom BMI
12 ↗IT Planungsrat: »Deutsche Verwaltungscloud-Strategie«
13 ↗Weitere Informationen zu EUCS
14 ↗Bitkom Presseinformation »Unternehmen treiben mit der Cloud ihre Digitalisierung voran«, 2024

81 %
der deutschen Unterneh-

men nutzen die Cloud .14

76 %
sehen den Mangel an 

qualifiziertem Personal 

als größtes Hindernis 

bei der Umsetzung von 

Cloud-Lösungen.14

↗Fragen? Ihr Kontakt zum Thema »Cloud & Dateninfrastruktur«

https://digital-strategy.ec.europa.eu/de/policies/cloud-alliance
https://digital-strategy.ec.europa.eu/de/policies/simpl
https://www.bitkom.org/bundestagswahl-2025/staat/verwaltung
https://www.bitkom.org/bundestagswahl-2025/staat/beschaffung
https://www.cio.bund.de/Webs/CIO/DE/digitale-loesungen/digitale-souveraenitaet/deutsche-verwaltungscloud-strategie/deutsche-verwaltungscloud-strategie-node.html
https://www.cio.bund.de/SharedDocs/downloads/Webs/CIO/DE/digitale-loesungen/Deutsche_Verwaltungscloud_Strategie.pdf;jsessionid=C05438C0F089341BF2021F20C5D4A5EE.live891?__blob=publicationFile&v=2
https://ec.europa.eu/newsroom/cipr/items/713799/en
https://www.bitkom.org/Presse/Presseinformation/Unternehmen-treiben-mit-Cloud-Digitalisierung-voran
https://www.bitkom.org/bundestagswahl-2025/technologien/cloud-dateninfrastruktur
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